
 
	

Litkovska	

Lilia Litkovska was born with the art of tailoring: the Ukrainian-born designer is now in the fourth generation to 
design fashion and founded her eponymous label in 2009. She sees it as her mission to preserve the profession and 
craft that has surrounded her since childhood. In her looks, she combines tradition with zeitgeist: all designs are 
subtly sensual, the silhouettes are sometimes bold and sometimes flowing, but each design is always broken up 
and complemented by sophisticated tailoring and craftsmanship. 

Her goal: to create a radically realistic wardrobe for a modern woman who can be free, wild and fragile at the 
same time. 

	

Collection	description	

The title of her and at the same time the source of inspiration for Lilia Litkovska this season was the "Vesniankas". 
Traditional songs from their Ukrainian homeland that are played at the beginning of spring. Metaphorically, spring 
stands for a new beginning for them and for Ukraine itself: a young nation that is fighting for its freedom and, 
cruel as the situation is, has the opportunity to reinvent itself. The country is growing up and is facing a 
fundamental change, which the designer documents with a hopeful collection. 

Presented for the first time as the Spring/Summer 2023 collection, Lilia Litkovska wants to make a bold statement 
with her ready-to-wear. Several looks, in the form of elaborate embroidery, adorn a poem called "A Prayer of a 
Ukrainian Patriot", which a political dissident first wrote in his blood on the walls of his cell in the 1930s. 
Charmingly chaotic silhouettes embody youthful energy and modest, intimate nature of Ukrainians. Fringed 
dresses that appear weightless meet crocheted accessories and contrast with tailored, masculine suits. All looks are 
refined, artful and extremely chic. As in her previous collection, the designer manages the balancing act between 
sophisticated tailoring and everyday comfort, always with a nod to traditional Ukrainian costume. 

The neutral color palette ranges from innocent pure linen to strict and powerful black. In a subtle way, Lilia 
Litkovska wants to emphasize the variety of opportunities that young people and her country now have. 

The LITKOVSKA model cast celebrates diversity: solemn and down to earth, androgynous and feminine, with 
perfect facial lines. 

Since the beginning of the invasion, Lilia Litkovska has been active in her country by raising awareness of the 
struggles of the war, creating charitable projects and supporting the work of Ukrainian designers. Her runway 
show was shown at the Feuerle Collection during Berlin Fashion Week and as part of Berlin Contemporary. 

	 	



 
Litkovska	

Die Schneiderkunst wurde Lilia Litkovska in die Wiege gelegt: Bereits in der vierten Generation entwirft die 
gebürtige Ukrainierin nun Mode und gründete 2009 ihr gleichnamiges Label. Sie sieht es als ihre Mission, den 
Beruf und das Handwerk, dass sie seit Kindertagen umgibt, zu bewahren. In ihren Looks vereint sie Tradition mit 
Zeitgeist: Alle Entwürfe sind subtil sinnlich, die Silhouetten mal kühn und mal fließend, aber immer wird jedes 
Design durch raffinierte Schneider- und Handwerkskunst durchbrochen und ergänzt.  

Ihr Ziel: eine radikal realistische Garderobe für eine moderne Frau zu kreieren, die frei, wild und zerbrechlich 
zugleich sein kann. 

	
	
Kollektionsbeschreibung	

Titel und gleichzeitig Inspirationsquelle waren für Lilia Litkovska diese Saison die "Vesniankas": Traditionelle 
Lieder aus ihrer ukrainischen Heimat, die zum Frühlingsanfang gespielt werden und während ihrer Show live von 
einem Chor gesungen wurden.  

Metaphorisch steht der Frühling für sie für einen Neuanfang und die Ukraine selbst: eine junge Nation, die gerade 
um ihre Freiheit kämpft und so grausam die Situation ist, die Möglichkeit hat, sich neu zu erfinden. Das Land wird 
erwachsen und steht vor einem grundlegenden Wandel, den die Designerin mit einer hoffnungsvollen Kollektion 
dokumentiert.  

Erstmals als Frühjahr/Sommer-Kollektion 2023 präsentiert, möchte Lilia Litkovska mit ihrer Ready-to-Wear ein 
mutiges Statement setzen. So ziert ein Look aufwändig aufgestickte Zeilen eines Gedichts. "A Prayer of a 
Ukrainian Patriot" schrieb ein politischer Dissident erstmals in den 1930er Jahren mit seinem Blut an die Wände 
seiner Zelle. Charmant-chaotische Silhouetten verkörpern die jugendliche Energie und bescheidene, intime Art der 
Ukrainer. Schwerelos wirkende Fransenkleider treffen auf gehäkelte Accessoires und stehen in Kontrast zu 
maßgeschneiderten, maskulinen Anzügen. Alle Looks sind raffiniert, kunstvoll und überaus chic gearbeitet.  

Wie auch in ihren vorangegangenen Kollektion schafft die Designerin den Spagat zwischen anspruchsvoller 
Schneiderkunst und täglichen Komfort, immer mit Anspielung auf traditionelle, ukrainische Tracht.  

Die neutrale Farbpalette reicht von unschuldigem Reinleinen bis hin zu strengem und kräftigem Schwarz. Auf 
subtile Weise möchte Lilia Litkovska damit die Vielfalt der Möglichkeiten betonen, welche die Jugend und auch 
ihr Land jetzt hat.  

Seit Beginn der Invasion engagiert sich Lilia Litkovska für ihr Land, indem sie auf die Kämpfe des Krieges 
aufmerksam macht, Wohltätigkeitsprojekte ins Leben ruft und die Arbeit ukrainischer Designer*innen unterstützt. 
Ihre Runway-Show wurde während der Berliner Fashion Week und im Rahmen von Berlin Contemporary in der 
Feuerle Collection gezeigt.  

Neben Mode gibt es diese Saison auch eine upcyclete Schmuckkollektion aus Silber. Entstanden aus der Kooperation 
mit TimeIsDesign, zieren die Entwürfe das für das Label charakteristische Dreiviertelherz und den Hashtag. Hinzu 
kommen ebenso upcyclete Sonnenbrillen, designt mit der taiwanesischen Brand Miro Piazza.  

	


